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RS OGH 1951/5/16 1Ob589/50,
3Ob329/58

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 16.05.1951

Norm

ABGB §578

Rechtssatz

Die Undeutlichkeit der Unterschrift und der Umstand, daß dem Testator bei Abgabe derselben die Hand geführt

werden mußte, beraubt die letztwillige Willenserklärung allein noch nicht ihre Wirksamkeit.

Entscheidungstexte

1 Ob 589/50

Entscheidungstext OGH 16.05.1951 1 Ob 589/50

Veröff: SZ 24/130

3 Ob 329/58

Entscheidungstext OGH 24.07.1958 3 Ob 329/58
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